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Bezirksliga Gruppe 1

TV Aldingen : TV Großbottwar 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TV Großbottwar in der Bezirksliga 
Gruppe 1

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TV Großbottwar, als Fabian
Westhoff sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TV Aldingen perfekt machte.
In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gäste vom TV Großbottwar ersatzgeschwächt angetreten, was
sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hargitai / Springborn hatten gegen Biller / Butz bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatten Walter
/ Metelka im Einzel gegen Sturmann / Westhoff wiederum die Nase vorn. Einen langen Atem hatten
die Spieler im vierten Satz, der erst nach 38 Punkten endete. Lange umkämpft war dann das Spiel
zwischen Rothacker / Tempelmann und Hoffmann / Friedl, ehe sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Georg Walter gegen
Jochen Sturmann. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Keine Chancen ließ wiederum Fabian Hargitai nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Nico Biller. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Frank Rothacker das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Fabian Westhoff noch aus der Hand und verlor mit 14:12,
5:11, 10:12, 5:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Johann Springborn, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Adrian Hoffmann verlor. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Unzufrieden über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Friedl war Ulrich Metelka, obwohl er alles gegeben hatte.
Chancenlos war nachfolgend Alfred Tempelmann gegen Matthias Butz nicht, aber mehr als ein 5:11,
10:12, 11:7, 8:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Georg Walter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Fabian Hargitai
gegen Jochen Sturmann. Frank Rothacker gelang es, Adrian Hoffmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mittlerweile stand es damit 4:8. Die gewinnbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen indessen daraufhin Johann Springborn bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Fabian Westhoff ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des TV Aldingen geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2023 gegen den
TV Möglingen, während der TV Großbottwar am 04.02.2023 gegen den TSV Asperg II antritt.

 Statistik:
 TV Aldingen

Doppel: Hargitai / Springborn 0:1, Walter / Metelka 1:0, Rothacker / Tempelmann 0:1 
Einzel: G. Walter 1:1, F. Hargitai 1:1, F. Rothacker 1:1, J. Springborn 0:2, U. Metelka 0:1, A.
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Tempelmann 0:1 
 TV Großbottwar

Doppel: Sturmann / Westhoff 0:1, Biller / Butz 1:0, Hoffmann / Friedl 1:0 
Einzel: N. Biller 0:2, J. Sturmann 2:0, A. Hoffmann 1:1, F. Westhoff 2:0, M. Butz 1:0, T. Friedl 1:0


